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ARCHITEKTURPREIS – EINZUREICHENDE UNTERLAGEN 
- 1 Plakat 88 x 120 cm (Hochformat)

mit der Darstellung des eingereichten Bauwerks und der genauen Bezeichnung laut 
Datenblatt. Bitte unbedingt einhalten: Plakat gerollt, nicht kaschiert; Querformate sowie 
andere Maße werden nicht angenommen.

-  1 Datenträger (CD-ROM)
mit max. 5 Bildern des Bauwerks
Bitte unbedingt einhalten: Auflösung 300 dpi, Modus: CMYK, Dateiformat .jpg oder .tif, 
max. Bildgröße 20 x 25 cm, Textdateien als unformatierte Texte im .rtf-Format, max. 1 
DIN A-4 Seite. Sämtliche Daten ungepackt

- 1 Datenblatt mit unterfertigter Einverständniserklärung

STIPENDIUM – EINZUREICHENDE UNTERLAGEN
-  Schriftliche Erläuterung des Vorhabens, max. fünf DIN-A4-Seiten mit halbseitiger Kurz-

fassung
-  Projektbeschreibung (Ziel, Vorgangsweise, Zeitplan, Art der Ergebnisse, geplante Prä-

sentationsform)
-  Dokumentation bisheriger Arbeiten (max. der letzten fünf Jahre, keine Originale) 
-  Ggf. Kontaktdaten von Institutionen, mit denen kooperiert werden soll
-  Lebenslauf (inkl. Adresse, Tel. und E-Mail, Angaben zur Ausbildung, Bankverbindung)
-  alle Unterlagen in deutscher Sprache (analog und digital)

EINREICHUNG und INFORMATION
Die Unterlagen sind mit dem Vermerk „Architekturpreis Land Salzburg 2012“ bzw. 
„Architekturpreis Land Salzburg 2012 – Stipendium“ an die INITIATIVE ARCHITEKTUR, 
Hellbrunner Straße 3, 5020 Salzburg zu senden.
Die Datenblattvorlage ist unter http://www.initiativearchitektur.at abrufbar.
Anfragen: Tel.: 0662/87 98 67, Fax: 0662/87 28 69, Mail: office@initiativearchitektur.at
Mag. Jana Breuste, Dr. Roman Höllbacher

TERMINE

EINREICHFRIST: 
Mittwoch, 20. Juni 2012 (Datum des Poststempels)

JURYSITZUNG: 
Donnerstag, 12. und Freitag, 13. Juli 2012

PREISVERLEIHUNG:
Donnerstag, 20. September 2012

AUSSTELLUNG: 
Freitag, 21. September – Freitag, 19. Oktober 2012

Der Architekturpreis Land Salzburg 2012 wird unterstützt von:

ARCHITEKTURPREIS LAND SALZBURG 2012

DATENBLATT ARCHITEKTURPREIS

 EinreicherIn:

 Adresse: 

 Telefon / Fax: 

 E-Mail: 

 Bankverbindung:

OBJEKT

 Name / Bezeichnung des Projekts: 

 Datum der Fertigstellung (Monat / Jahr): 

 BauherrIn: 

 Standort / Adresse: 

 ArchitektIn
   Adresse: 
   Telefon / Fax / E-Mail: 

 LandschaftsplanerIn:

 Kunst am Bau (Unzutreffendes streichen):   ja / nein
 
 KünstlerIn:

 Bauleitung: 

 Tragwerksplanung: 

 FotografIn:

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG
Ich gebe hiermit mein Einverständnis zur Verwendung der eingereichten Unterlagen bei 
Veranstaltungen, Ausstellungen und in Publikationen im Rahmen des „Architekturpreis 
Land Salzburg 2012“. Ich erkläre, dass ich über die Rechte hierzu verfüge bzw. diese 
einhole und versichere, die INITIATIVE ARCHITEKTUR sowie das Land Salzburg von An-
sprüchen Dritter freizuhalten. Etwaige Kosten für Fotorechte im Rahmen der Publikation 
werden von mir getragen.

 Datum:      Unterschrift:

ausschreibung



ARCHITEKTURPREIS LAND SALZBURG 2012

AUSSCHREIBUNG

ARCHITEKTURPREIS
Das Land Salzburg verleiht zur Förderung und Anerkennung beispielgebender Leistungen 
auf dem Gebiet der Architektur alle zwei Jahre einen Preis. Ziel ist es, eine größere Öf-
fentlichkeit für zeitgenössische Architektur zu schaffen, die Baukultur zu fördern und die 
erbrachten Leistungen zu würdigen. 

Die Auszeichnung wird für Bauwerke verliehen, die sich im Bundesland Salzburg befin-
den und zum Zeitpunkt der Einreichung nicht länger als drei Jahre fertig gestellt sein 
dürfen. Ausgezeichnete Bauten müssen eine beispielhafte Auseinandersetzung mit den 
Problemen der heutigen Zeit darstellen und den Forderungen nach hohem architektonisch-
künstlerischen Wert, nach Übereinstimmung von Form und Funktion und nach sorgfältiger 
technischer und künstlerischer Durchbildung entsprechen.

Die Auszeichnung kann für alle Bauaufgaben, auch im Bereich des Bauingenieurwesens, 
verliehen werden. Arbeiten können von jeder Person eingereicht werden.

Die Bekanntgabe der Juryentscheidung und die Auszeichnung erfolgt durch den Kulturrefe-
renten des Landes Salzburg in Form einer Urkunde, die im Rahmen einer Festveranstaltung 
überreicht wird. Die ausgezeichneten und von der Jury zur Dokumentation vorgeschlagenen 
Objekte werden anschließend ausgestellt und in einem Katalog publiziert. 

STIPENDIUM
Gleichzeitig mit dem Architekturpreis wird ein Stipendium vergeben. Die Auswahl des Sti-
pendiaten / der Stipendiatin erfolgt durch die Jury.

Ziel des Stipendiums
Ziel ist die Förderung eines Projekts oder Forschungsvorhabens im Bereich der zeitgenössi-
schen Architektur, der Stadt- oder Landschaftsplanung. Das Stipendium kann auch für die 
Durchführung von Vorstudien bzw. Recherchen zu einem solchen Vorhaben gewährt werden.

Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind alle in Salzburg geborenen oder in Salzburg seit mindestens fünf 
Jahren mit Hauptwohnsitz ansässigen Personen unter 40 Jahre. Ausgeschlossen sind Per-
sonen, die das Stipendium bereits erhalten haben.

Ergebnis
Binnen eines Jahres sind Bericht, Dokumentation und Präsentation des Ergebnisses zu 
übermitteln. Adressaten sind die Kulturabteilung des Landes Salzburg und die INITIATIVE 
ARCHITEKTUR.

Höhe des Stipendiums
EUR 7.500,-

DURCHFÜHRUNG
Der Verein INITIATIVE ARCHITEKTUR ist mit der Organisation des Preises und der Erstel-
lung einer Publikation beauftragt.

JURY

HERBERT ABLINGER
geboren 1957 in Salzburg, Studium Bauingenieurwesen und Architektur an der TU Wien. 
Zusammenarbeit mit Renate Vedral, beginnend mit einer Forschungsarbeit über Holzhäu-
ser in Österreich. 1993–1994 Vorstandsmitglied „Neues Leben“. Seit 2009 Mitglied des 
Gestaltungsbeirates Niederösterreich. Seit 2010 Sektionsvorsitzender der Architekten in 
der Länderkammer für Wien, Niederösterreich und Burgenland.

MARIE-THERESE HARNONCOURT 
geboren 1967 in Graz, Studium der Architektur an der Universität für Angewandte Kunst 
Wien. Seit 2000 Büro the next ENTERprise – architects mit Ernst J. Fuchs. Ihre Projekte 
und Realisierungen reichen von experimentellen Eingriffen im Stadtraum, Installationen 
und Konzepten bis zu konkreten Bauaufgaben. Vortrags- und Lehrtätigkeit im In- und Aus-
land.

CHRISTINE LECHNER
geboren 1960 in Salzburg, Studium der Innenarchitektur an der Kunstuniversität Linz. Seit 
1987 Büropartnerschaft mit Horst Lechner. 1990 Abschluss des Studiums der Architektur 
an der Kunstuniversität Linz. Seit 2000 projektbezogene Arbeitsgemeinschaft mit Johan-
nes Schallhammer.

FRANZISKA LEEB
geboren 1968 in Hollabrunn, Studium der Kunstgeschichte in Wien und Innsbruck. Frei-
schaffende Architekturpublizistin, Journalistin, Architekturvermittlerin und Moderatorin. 
Von 1996 bis 2003 wöchentlich Architektur-Rezensionen in der Tageszeitung „Der Stan-
dard“. Seit 2006 Architekturkritikerin für das „Spectrum“ der Tageszeitung „Die Presse“. 

BRIGITTE PODGORSCHEK
geboren 1955 in Linz, Studium an der Akademie der bildenden Künste Wien. Seit 1984 als 
PRINZGAU / podgorschek mit Wolfgang Podgorschek in den Bereichen Kunst, Architektur, 
Design und Fotografie / Film tätig. Schwerpunkte der Arbeit sind experimentelle Architektur 
und die Visualisierung der Schnittstellen von öffentlichem Raum und Gesellschaft.      

AUSWAHL DER PREISTRÄGER

Der erste Tag der Jurysitzung ist der Sichtung der Einreichungen und der Nominierung der 
Projekte der engeren Wahl gewidmet. Diese werden am zweiten Sitzungstag besichtigt. 
Nach der Ortsbesichtigung folgt die Wahl von einem bis drei Preisträgern sowie von Aner-
kennungen durch die Jury.

ARCHITEKTURPREIS LAND SALZBURG 2012

DATENBLATT STIPENDIUM

 EinreicherIn:

 Adresse:

 Telefon / Fax:

 E-Mail: 

 Bankverbindung 
 (BLZ u. Kontonummer bzw. IBAN u. BIC): 

PROJEKT

 Name / Bezeichnung des Projektes:

 Eingereichte Unterlagen:

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG
Ich gebe hiermit mein Einverständnis zur Verwendung der eingereichten Unterlagen bei 
Veranstaltungen, Ausstellungen und in Publikationen im Rahmen des „Architekturpreis 
Land Salzburg 2012“. Ich erkläre, dass ich über die Rechte hierzu verfüge bzw. diese 
einhole und versichere, die INITIATIVE ARCHITEKTUR sowie das Land Salzburg von An-
sprüchen Dritter freizuhalten. Etwaige Kosten für Fotorechte im Rahmen der Publikation 
werden von mir getragen.

 Datum:      Unterschrift:


